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Amtsblatt zur Laibacher Ieituna Nr. 1V2.
Samstag den 4. Mai 1878.

lwni-i) Ni. 835.

Hlmessungs-Eleven- und Ver-
messungs-Dilirnistenstellen.

. . Zufolge Ermächtigung des k. k. Finanzmim-
di 3 " ^ ^ " Concurs zur Besetzung von
h " VermessungsMevenstellen mit dem Taggclde
sun s ' ^"^ ^"" s e c h s u n d f ü n f z i g Bermes-
'^gs-Diurnistenstellen mit dem Taggelde von
rea l ^ ' ^ " ^^ 3""^ Zwecke der Grundsteuer-
1 8 6 ^ ^" ^ " ' " ^ ^ Gesetzes vom 24. M a i
a.,» ^"^zuführenden Verlnessunasarbeiten hiemit
"^geschrieben.

Die Bewerber haben ihre Gesuche bis zum
. 1 2 . M a i 1 8 7 8

" Präsidium dieser Landeskommission, und falls
"" öffentlichen Dienste sich befinden, im Wege

ihrer vorgesetzten Behörde einzubringen und mit
legalen Zeugnissen nachzuweisen: die Staatsange-
hörigkeit, die zurückgelegten Studien und prakti-
schen Prüfungen, das bürgerliche Wohlverhalten
und körperliche Gesundheit, sowie die Kenntnis
der italienischen und slavischen Sprache.

Die Bewerber um die Elevenstelle, welche
zur selbständigen Ausführung der Vermessungs-
arbeiten verwendet werden, müssen insbesondere
noch die Befähigung zur Meßtischaufnahme, und
jene um eine Diurnistenstelle mindestens die Absol
Vierung einer Unterrealschulc ober die aus andere
Weise erlangte Befähigung im Praktischen Ver-
messungsdienste nachweisen.

Zara am 26. Apr i l 1878.

Vom Vriifttlium äer k. K. Grunästeuer-
Aanäeslwmmisfton.

(1956—2) Nr. 374.

Concurs Kundmachung.
Bei der k. k. Finanzbirection in Laibach ist

eine Finanzrathsstelle in der V I I . Rangsklasse,
eventuell eine Finanzsekretärs- oder Finanz-Ober-
kommissärsstelle in der V1I1. Rangsklasse, eine F i -
nanz-Koulmissiirsstelle in der I X . Nangsklasse, end-
lich eine Finanz-Concipistenstelle in der X . Rangs-
tlasse zu besetzen.

Die Gesuche sind unter Nachweisung der
Kenntnis der Landessprachen sowie der übrigen
Erfordernisse

b i n n e n v i e r Wochen
bei dem Präsidium der Finanzdirection in Laibach
einzubringen.

Laibach am 28. Apr i l 1878.
Vom Priiftäium äer k. k. Finanzäirection.

U n z e i g e b l a t t .
224^3) Nr. l 2.570.

_ Neassumierung
Vcutiver Feilbietungen.

ven,^ mit dem Bescheide vom 13. No«
23. Mai ' Z-7802, auf den 21. April,
Nllvese,, und 21. Juni j ^ abordne!
^larlll?.s ^ " ' Ncalfeillmlunacn «cgcn
lhuldiae. ° ? ° ° " N°falmz Nr. 21 wegen

uen lüo si. s. U. werden auf den

8- M a i ,
7. J u n i und

>^!Hz i r lsger ich t Mottling.

Ä Nr. 1320.

... ^eassumierung
/ » e r Feilbietungen.
"lllnnt a-n, ^^lrlsgerichle l̂ eislriz wird

Ess,- "H l :
^c.u« " " t ^ e r Ansuchen der t. l. Finanz-
hohe« l A ^ ^ " i (in Vertretung des
^ 22 ^'"«ars) die nüt dem Bescheide
^ > n , ^ " b t r 1876, Z. 14,092, be<

5 Hai i « ^ " ^ ^ ' " Bescheide vom
> 3 e i l ^ . ' Z ' 2 2 7 3 , sislierten efecu.

"t von ^ s ungen derbem Andreas IalSc.
A.2z6>! ^hörigen Realität gudUrb.-
^N^V" r scha f l Prem mit dem vorigen

" " "ieasfumlerungswege auf den

^ J u n i und

^rdey. ^ 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
^ < ^ l sge r i ch t Feistriz am 7ten

l l 8 ^ ^ .
^ Nr. 534.

,>", /M. FeMetung.
3 «em^^rlsgerichte Fclstriz wird

d d ^ l I . ^ ?' '^en des Fräulein
^ w ? » n H _(durch den Machthaber

»e^ ^ . auf ^ ^ ^ " ° ' " ^- Mai 187Ü,
^ Y t ' H ^ 27 August 1875 an̂

^r,K^tje ^ b" dem Johann Habcc
< 7 > i d 5 ^ ^ ^ gehörigen, im
<7^rl°m^"schaftPrem8ul)Urb.-
«ll!f?lerlln^"'''enden Realität im Re.

l dtn " ^ » e mit dem vorigen Anhange

^n. "yr, Hiergerichts angeordnet

>'i^^lsgericht Feistriz am 20sten

^ ^ ^ ^ ^ ^ wurde nllönczcichxct durch Ec. Majestät drn ilaiscr uu» Oesterreich,
^ ^ ^ ^ ^ ^ W « ilöllig von Ungarn.
l>>«M^!V»H ^"u der lönicsi. una. Landcsaladcmie als an wirtlich hcillräf-
^ U K ^ K U Z <!s>r„ Snlun das gehaltrelchstc „nd wirlsamste aller bisher liclnnntc«
^ W D ^ ^ ^ V Vlttcrwässcr der Well anerlannt, mid >l>iid dasselbe laul < îltachtlu
«?UF^V3«D dcr ersten medizinischen Animitaten des I n und Auslandes mit
» s ^ N » l M ^ sirößlrm Erfolge aiMwcndel: l>ci Untcrlcibstrantheitcn, entstanden

durch Lelicr und Milzanschoppunge« und ^toclnng dc? Psortadcr<
WWMWWW sistems, Hämorrhoidalleiden mid Gelbsucht, bei durch Blutandrang
>»H>MMtz»H mtstrhendcn ̂ cidcn, bei Fieber, Gicht, chronische» Hautau<?schlngcn ?c,,
IhZVWVVlV bci leichten Graden der strophulöscn ztrantl)citcn, dei durch habi-
MWWWWW tuellc Stuhlverhaltung entstehenden weiblichen Gcjchlcchtslranlheilen.
^ ^ ^ ^ U W W ^in hadcn in fast allen Apotheken und Brunncnhandlungrn.
I^ l^>H>>W Depots bei den Herren: ?«t«r I.H«,2t^, I«. ^H»tll«!>,
^ ^ ^ M M M ^ ^sHl̂ od Sobobor, ?od l H«. Vup»2 und ^ . I« ^ « m o i .

W W W ^ W Eigenthümer Gebrüder Loser, Budapest.
Mff- Niederlagen werden überall errichtet. (1628) 10—ü

(1892-2) Nr. 8843.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. städt..dclcg. BezirlSgenchle

Laibach wkd belannt gcmachl:
ES sei zu der mit Bescheid vom

29. Oltober 1877, Z, 24,142, auf den
13. April 1878 angeordnet gewesenen
zweiten exec. Feilbieluna der dem Äar-
lhclmä Strumlielj von TomiSelj gehörigen
Nealilät »ud Urli..Nr.338, iiinl.»Nr.3^2
l̂ ä Sonnegg, lein Kauflustiger erschienen,
und es werde nunmehr zu der auf den

15. M a i 1878
angeordneten dritten exec. Feilbietung dieser
Realität mit dem vorigen Anhange ge-
schritten.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 14. April 1878.

(1925-3) Nr. 431.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Bon, l. l. Bezirksgerichte Mottling wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Andreas
Rölhel von Ncufrlcsach die rx?c. Versteige-
rung dcr dem Mart in Simonit von Draschiz
Nr. 43 gehörigen, gerichtlich auf 3Ü92 fl.
geschätzten Realitäten 2(1 Herrschaft Moll»
ling 8ud Eurr.'Nr. 10 bewilliget und hiezu
drei Fcilbictungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

7. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und ble dritte auf den

6. J u l i 1878,
jedesmal vormitlags von 8 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltätcn bei der
ersten und zweiten Ftilbietung nur um
odel über dem Schatzungöwerlhe, bri der

dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaoium zuhanden dcr
Licilalionülommission zu erlegm hat, sowie
die Schätzlmgöprotololle und die Grund-
buchsexlractc tonnen in der oicsgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Möltl lng am 14ten
Jänner 1878.

(1891—3) Nr. 4021.

Uebertragung executiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. stäot.'deleg. BczirlSgerlchte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deö Franz Pauer
und Josef Pauer (durch Dr . Suppan) die
exec. Versteigerung der dem Bartholomews
Uricelj von Oberlaschcl gehörigen, gerichl,
lich auf 1878 fl. geschätzten, 8ud Rectf..
Nr. 235 aä Pfalz Laibach vorkommenden
Realität auf den

15. M a i ,
15. J u n i und
17. J u l i 1878,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr AmtSlanzlei mit dem Anhange über-
tragen worden, daß die Pfandrealilät bei
der ersten uild zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licitlltionsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsrftract lönncn in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach

am 25. Februar 1878.

(1923-3) Nr. 12,446.

Executive
Nealitäten-Vcrsteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Mötlling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Sleueramtes
Mottling die exec. Versteigerung der dem
Georg Iurajefcii von Otlug gehörigen,
gerichtlich auf 2095 f l . geschätzten Reali-
täten sub Extr.'Nr. 132 aä Steucrgcmeinde
Gradaz und Exlr.»Nr. 919 der Steuer,
gemeinde Mötlling bewilliget und hiezu
drei Feilbittungs'Tllgsahungen, und zwar
die erste auf den

8. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

10. J u l i 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Fcilbielung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gcgeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
Lkilationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungbprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Möttling.

(4035-3) Nr. 5784.

Einleitung
zur Amortisierung.

Bom l. l. BezillSuelichle Lua wird
tund gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Fmanz-
procuratur <n Laibach (als Vertreterin der
ssiliallirche St. Nikolai in Godeschiz),
Erbin nach Jakob Kriznar, um die Ein«
leituna der Amortisterung der auf der
Verlaßrealität »ud Urb. - Nr. 2570 ad
Herrschuft Lack am ersten Satze auf
Gr»nt> des Testamentes be« Juri Sool«
sal vom 18. November 1786 zugunsten
t,es Alex Soolsal zur Sicherstellm,« des
Erbthelks haftenden Forderung pr. 246 fi.
ycwilliget.

ES werden demnach alle diejmigen.
welche was immer für Ansprüche auf
diese Forderung zu erheben vermeinen,
aufgefordert, dieselben

b i n n e n E inem J a h r e ,
d. l. bis 1. November 1878, hiergerlchts
mündlich oder schriftlich anzumelden,
widrigen« auf weiteres Ansuchen diese
Satzpost amortisiert werden würde.

K. l. BezirlSuericht Lack am 6lsten
Oltober 1877.
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Gin

Gewölbe
am Alten Markte ist sogleich zu vergeben.

Näheres bei R. Neichmann.

Triester

Trieft.
Die Triefter Commerctalbanl

empfängt Geldeinlagen in österreichi«
schen Banl- und Staatsnoten wie auch
in Zwanzig-Franlenstücken in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escomfttiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Wertpapiere und Waren in den ob-
genannten Valuten. (92) 17

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Triester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

Viilqlled d«r wi«n«l medic, ffncxität,
W!t» , »>«»,,»«»»» »l»>»r H^. 20
3j«l,üstlic», «»bei, d<e schelnbnr uu> ^<
htildar«», Fälle oo» aes^iwäcliter j

e»sdin«»l»» tässllch v«n 1 l « Uhr. 3
«Inch «irdbxrchssorrefpoxdtnzlxha»«
b'It », weld«nM<dic«n,«nttb«solgt. -̂>
WC" » » . »«»^»« »!<r>« dnnl, d<« »̂

ll«n«nnu»ss zu« a»«, »»tNtr l^ l»

«bne b<e V«r<i»unn^ störende Medlcamente,
ohne I?ol5«kr»nkl5«1tou und V«?> us«»tö.
runlf heilt nach ciner in unzähligen ffnNcn best»
bewährten, s»n« »»»n«» >»«tl»<»H»

sowol t > l » o l l entstandene als auch noch so sehr
v«r»lt»t«, n»tnrlf»u»k»», <sriin<lllub «nd

Mitglied der med. Facultät,
vlb.'Nnstalt nicht »iihr Havsburgergasse, sondern

Wie«. Etadt, Eeiler«asse «r. 11.
Nuch Hautausschläge, Slrlcturen, I7lnl,» b«!

r r » u o u , Bleichsucht, Unfruchtbarlcit, Pollutionen,

ebenso, ol in« «n »«bnviaal» oder zu brenne,,,

Vrlesl ich di «selb e N ehanblunl , . Ltvengsle
Discretion verbüvyt, und »erden Oiedicainenl«
aus Verlangen sofort eingesendet. s508, 27

Die Fabrik tragbarer Eiskeller
.-- des Ingenieurs

Jt^nrpci | Jtaitj ijüllingcr in lUicn
^HMB ' ißfrp •'• empüehlt ihre anerkannt bestconstruicrteu u. preisgekrönten
BBJpiJll Kühl-Apparate

l l i K l i l M ^ l i f f l i r B i e r ' W d f s e r ' Milch, Butter, rohes Fleisch;
fllnMiNijll' H Speisenkühler lür Haushaltungen, Qefriermaschincn,
|j|lk IH R "ill I^W Gefrornes-Reservoirs ; complettc Schank-Einrich-
& JlJJJIPr tungen, Mousseo-Fippen neuester Construction, lllu-

Btrieru „^^courante gratia. (1529) 15—5
Aufträge an die Fabriks-IIauptniederlage:

Wien, Wieden, Heumühlgasse Nr. 2,

Fahrnisse-Licitation.
Infolge Bewilligung des löbl. k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichtes Laibach

vom 23. April 1878, Z. 9219, werden sämmtliche in den Verlass des am 12ten
November zu Laibach verstorbenen Photographen Rochus Aljančič gehörige Far-
uisse, als:

photographische Apparate und Maschinen, dann Chemikalien,
Kleidungsstücke und sonstige Effekten,

in der Wohnung des Erblassers zu Laibach, im Hotel „Elefant,"

am 7. Mai 1878,
vormittags von 9 bis 12 Uhr und nöthigenfalls auch nachmittags von 3 bis
6 Uhr, im öffentlichen Versteigerungswege gegen gleich bare Bezahlung und
Wegschaffung an den Meistbietenden hintangegeben werden, wozu hiermit die
Kauflustigen höflichst eingeladen werden.

Laibach am 1. Mai 1878. Johann Arko,
(1958) 3—2 k. k. Notar, ala Gerichtskommissär

vis K. l<. l-lof-pal-fümsl-iS
von

erlaubt sich, ihre geehrten Kunden auf eine neue und vollständige Tpczialparfiimerie
besonders aufmerksam zu machen, welche das v^ol»1tl»ati^ 7vir^«an»y ^.^«u» des
XH6«1-«vH,Ill«« in concentricrtcr Form enthält,

mit welchen sämmtliche Artitel dieser neuen Parfüincric hersscstrllt wrrdril, sind mächtige
<>«<»Q«r2«u^y!' und r«luiz«n dali«!' 61« I<ukt zisivli <i«u» briiktt««t«ll v«»>
ink«otion»u»itt«1 unter Entwicklung eines dHl»ann«ob«n vuktv«.

, Diese Parfumericn, welche alle bisherigen Toilette^Erzeugnissc iu b^8i«lli»oli«?
-Uezlehung weit überragen, wirken wahrhaft belebend nuf den menschlichen Organismus
oenn ,hr liebliches Nadclwaldaroma ist uorvo2«tilr^oQcl nud in badeiu Grade
d,e Smne erfrischend.

Sämmttichc Artilcl dieser Parfümerie tragen das Motto: „ v o r «sHäs1^Hl6"
«>«,« »^/ ^ee?) und gliedern sich in ,
v « » L . . « " " " " " " > " . ' «^»r»«t ^ » N , « N. H» k r . , « n » «,«

" H « « r ' «»"^«« » « n k ^ . uu^ Gne».«^«« « H» k r . , .^ . ^ „ , r k .
" W.Ä. ?^ ' ^8«on^ äs r i l l sind durch lräftigc Entwicllunq eines, den frischen

^ ^ ^ bringenden Dllstes zugleich eiu ichcrcs Äi t el zu
Vsi>ti«lbu2^ 6«r In,<z^t«n. besonders der Motten. ^
« .^ A ^ ^ A r t M sind zn haben bei: N c l u » i - < 1 N l Q k i - in Laibach,
»l»tl». r u i » ! und »iHtb. r l i « t « 8 „ w i in V i l lach, (1743) 12-4

Luftgetrocknete, anerkannt gute

Sackl- und Packpapiere
auß der Natfchllchrr Papierfabrik sind unter dem Erzeugungspreise zu haben bei

l.. lVlikuscli,
(1300) 8 RathauSplalz vlr. 1'»

Vom 1, April bis 15. Mai und Daß V°'" 1. April b,s 1^- H° ^
vom 15. September bis Eude "om 15. September ̂ ^ l «
Oltobcr Wohnungs- und Bäder- « ^ ^ . . « l l ^ ^ ^ Ollober Wohnung^ " " ^

«5^Ä'̂ ».,««., mlnvl-alnacl 2.,^?»«."«'
in « ^ r u » i i v » (?03t- unä Isloyl-Äfsnstatian) , .

von der Steinbrück'Sissclcr.Vllhnstatiou Sapreschitsch lj und von der Eüdbahnstation Pbll!
4Vz Stunden entfernt. Geöffnet vom

1. April bis Ende Oktober. ^
Die 30° bl» 35" ».. erreichenden 4Irr«.totb«i'iuon dieser Anstalt sind » » ' ^ " H i i

in ihrer hervorragenden Heillrast bei Uiol»t, ».b^ulua, und dercu Folge Uebclu, bci d c n « ^ .
Vsorvoulollisu, ll^ut- und lloll1o!ll»I»2ut«r^rHulruu8^n, bei p»tbo1o«l«0"6N ^,^
««»«on der weiblichen 5lexualVr«HQo, bei '«VullÄ^rHQlclleiteli u, s. f. ^ ' ^ A . Mh>>
an verkehrt ein Poslomnibus mit mibcschräntlcr PcrsoneuaufuahüU' zwischen hier und 0" ^.
station Pöllschach, von wo er um 10'/. Uhr morgens abfährt. Fahrpreise fl. Ü p" ^ e u ^
Aufschlüsse ubcr deu Kurort ertheilen die Direction und der Äade Arzt v r . ^. Noi»«l. ^ ^ „
broschüren siud in allen Änchhaudluugeu. Prospccle bei der Dircelion zn habeil. ^ ^-«sitz z«
Juni an sind iu Saprcschitsch bei Anlunft eines jeden Zuges Wngen nach Kraplna-^ ^ ;
haben. (l?0l))

«» '».pi l lH-iopi i t i , im April 1878. ^ ^ ^ -

(IS71-2) N7M°^

Freiwillige NcllliMcu-Vcrstcigcrunij.
Das t. l. iiandesgericht in Laibach hat auf Ansuchen dcs Herrn W / l h ^

M a y e r die freiwillige stückweise Versteigerung seiner nachbenannten Nlül
bewilliget: «lMusspl"'

1.) Hausrcalilat Consc-Nr. 91 in dcr St . Petersuorstadt sammt dazu ^
aeyürigcn Grundstücken, in zwölf Abtheilungen, von 3000 f l . abwärts b>S^

2.) Morastwiese sud Nectf.-Nr. 278/^9 im magistratlicheil Orundbuche 50^ >'
3.) MorastreaUtät 8ud Nectf..Nr. 878/30 aä iviagistrat Laibach, in ^

sechs Abtheilungen, davon vier mit je ^ " ^
und zwei mit je Z ^ !'

4.) Das landtäsliche Gut Wundischhof und die Wiese an der Triestcr
Straße snd Urb.'Nr. 113 aä D.>R.-O.-Commcnda ^aibach, in ^
sechs Abtheilungen k pr ^ '̂

5.) Acker 8nd Urb.-Nr. 15 aä Pfa^rtirchengilt S t . Peler an dcr «
Bahnhofstraße (v äol^il i n^ivlck), als Äanplatz geeignet . . . 1 ^ " ^

6.) Zwei Aecker 8ud Url).-5ir. 51 kä Pfarrlirchengilt S t . Peter mit jc ^ " '̂
7.) Der im nämlichen Grundbuche vorlommende Acker sub Ulb.'Nr.50 «"" ''

Diese Feilbietung wird
am 9. M a i 1 8 7 8 , « , ^

vormittags um 9 Uhr, bei der Hausrealiliit Consc.'Nr. 91 in dcr S i . ^ ^
Vorstadt beginnen und nöthigenfalls an den darauf folgenden Ta.icu, ! ^ ? ^ .
9 bis 12 Uhr vormittags und von 3 bis 0 Uhr nachmittags, fortgesetzt "". „he"

Jeder Erstcher hat zehn Perzent des Äusrufspreiscs als Vadinm ^ ^ ^
der Licitalionslommission zu erlegen. Der Berlänfer behält sich die ^ ^ . ^ ^ z e ^
des Verlaufes binnen acht Tagen vor. Die weiteren Bcdingmsse sowie dle ̂  ^,
lierungspläne lünnen bei dem zur Licitalionsvornahme als GerichtsloinlN' > , ^
geordneten gefertigten l. l. Notar Dr. B a r t h . S u p p a n z in Laibach e« u
werden.

Laibach am 1. M a l 1878. „ ,
Dr. Barth. SuM") w - ^

l. k. Notar, als G e r i c h t ^ ^ ^ «

^ (1169) tt—A Veehre mich, höflichst nuzngeigcn, dasz ich ^ ^

W im Vtarmorhause „zur Lillde"
W ein den jetzigen geitverhältnisfcn entsprechendes ^

> Modewaren-Wagazitt
W unter der allbelanntcn und bestrcnommiertcn Firma

M cössnet habe, woselbst ich stets eine reichhaltige Auswahl von Mode- u,i0 »
^ waren zu billigst berechneten Preisen am Lager halte. »^ ll< W
W Modernste Frülijnhrsstoffe von per Meter :l!> tr. bis ^ ^ »
^ ilüstreö in allen Faroe« „ „ A5 „ " 40 ,? M
W Oxford, echtfärbig „ „ <j5 „ " 50 „ >
>W Leinwände ^ llk „ ^ 4<) „ D
M sshiffsnö °/. „ „ :!5, „ " 40 „ >
^ Bettzeug </< Zwirn ^ „ .'ll» „ " 4(1 „ >
W Handtücher ' , ' !l5, „ " 40 „ W
M Percail, echt, stets das Neueste . . . . ' . . , „ -ll» „ " 4<> " W
W Servietten Ttück l i ^ „ " 2 5,l1 ,< >
M Tischtücher ' ^ ^ «0 „ " 40 ^ W
M i!cittc» Sacktücher, weih und farbig '5 „ ^^ " ^ .s 1 5' >
W Großes Lager v°n Teruo und fiirbigem Cachcmir, per Meter 45, U< ̂ ' l e r l " ' >
» 1i i0, <j ft. Seidenbäuder, Faille «ud Tnfft je „ach Ärcite von P" ^ «
m 15, 1», 82, 2«, !!2, :l« lr. u. s. w. bis 1st- Sa",""^ >
M Modebänder jeder Art zu deu billigsten Preisen. Spitz"', ^ ^ / V l o d ' s t ^ V
W Seiden- uud Futterstoffe in jeder Art uud Qllalität. sowie s.nnnltn^ «
« zugchör. ^ory"''' M
M Außerdem großes ^ager in Salon-, Lauftcppichen, Vcttvorlcsse" .^.^ «
M flössen und abgepaßten Zensiern in allen Qualitäten nnd »cuestcu ^ ' , ^ ^cyr »
W i M - Indem ich die P. T. Dame» höflichst bitte, mich '»' " Z^lsf"^"' »
M Aufträgen zu beehren, versichere ich die gewissenhafteste u"d p " ' " p ' ^ >
« der mlr eingesendeten Aufträge. Hochachtimgsuo" «

M I M - Muster uud ausführliche Preiscourautc gratis; Aufträge w"° ^ ^ ^ »
M j ^ M " nnhme proulpt ausgesühn. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
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Ein

l°r°!«l?'^c.^t ciuige Monate alt, wird in
«"«issenhaste Erziehung

finbun, ? ̂ " Zahlungsbedingnissen. nach Ab-
U»l'? ""ch all Kindesstatt sofort von soliden

Nur,«,. - ̂ !'b"ninl,nt F. Müllers Annoncen-
^ U l n Laibach. (2008) Ü-1

Üesgemälde
l!uft°^N l>ut erhalten, werden billig vei>
t i ^ "ayercs zu erfahren in der ^ ^ k ^ -

^^Spttalgafse, (2009) 3 - 1

Ksharmonica
erhall, . , ' "»wann, scchsoctavig. sehr gut
^»»v » '"bi) ̂ oten zu verlausen: Yuv r -
r̂de ll,!»5' ̂  ^««olllUHUu» N^u». ebener

' " " ' (199!»)

"̂ 17 i
'' Eine

!?sl,ic,, s
tische,/ ' 5 " ' ^ elegantem Etui und Resonanz
^tl l , !, ^w'',/"^>N zu verlausen. Nähercs in
^ ^ " l lers AnnouccU'Vurcaii.

Echter

Heineßa
p°r Lite. ' « ! ! ^
i" habe« ' ^ . ̂  odor 1 Heltoliter fl. 16 ist

(2000) 3—1

^^l!u <!^^"U8t,l;u uuä veriledl8reied8ten
I^ iUmf. ^ ^ ' ^ ^i l )»cl l i8t ullwr nedr
^lr^tz '"'n «Ll1inf;un«<m / i i vorkauten. -

'"^n jn , ". ^" 5- M ü l l « « ^Quanosl».
^ ^ ^ ^wl lcu ss«ricnt,et voräeu.

^. Mll-hUNU 1, W.
°«l a„ i Vlr«otioli ill ai«l-

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ « u d y ^ . (i:n<») 10-5

z «ieitation! z
» ^lle w ? / ^ . ° ° ^ s«n ». !»a i 6. F. und nöthigensalls die darauf folgenden «

2 " N l ' " " " ilvsll'schcn Haufe: Klagenfurterstraße Nr. 68 (alt), vrrfchicdene K^

V ^uthschasts-, Haus- u. Mchengemthe, M g e n z
8 ^ und Zimmereinrichtuugsftücke Z
Q ' " Hand licitaudo verlauft. I
^ l kauflustige werden hiezu höflichst eingeladen. (1791) ss

^ N! ^esslnn ller 8ai»on «m !. Juni. ^
^ ^"'^tet >u/3"'U6' und Mincralwasscr-Vestellilngcil wvllru gefälligst an diclnbabune >
^ ^ ^ " " ' (1"1) 3 - 1 ,

—- ^™ • • ^ H m Mi ^ H ^ H ^B • • wmm mm w~ ^ » ^w ^w ^—

|. Klimatischer Kurort

W f i d lei Eiitpl
in Harnten.

Elegie-Zither

(1*68) 11 r i

' u l̂ in grosser

Bauplatz
?OsteQ ( i i e r o c b ü n 8 t c n uud verkehrsreichsten
y^tolWff b t a ( l t Laibach ist unter sehr
ÄQSen iv:,1} Bcd>ngunRen zu verkaufen. —

re*u in i - a n r > Füller« Annoncen-
^ Liaibach gerichtet werden.

Kind., t reu« Malhsstber silr Hiiünncr be<

Psisnne», die an Pol>»!io>len, G«»
sch<»ch»»schwäch,,A!lssnllcndelHnart,
sowie n» rcralleler Sl>vli i l i l ! leiden,
finden in diesem «<nl<g <n s«!n«r A r»
«f,s!ir«nd«n llLerke 3ia<h und gründ»
llch« Hüls«. Äeziehbar uon d r . 1«
« s n x l , ?e« t , »iwtilldlergass« «t.
(Prei« 2 fl.) l ^

<k» un»«r,<«h« sl«b s»ln <»««nk«r ^
«ln«r ärz»l<ch«n Neh-nb lung , «h« V
«r d<«s<» W«rs g«>«s»n, ^

(1812) 4-2 Guje llroalischc

Weine,
eimgc hundert Eimer, werden wegen Auflösung
des Geschäftes uillisssl verlauft von Ü fl. 50 lr.
aufwärts, 1875>er Jahrgang ü, sl. 10, bei

Agram, Ii'latiiplat),

Frijata-Anzng
fi. i«.

praktischer

Irüfijolirs-He&etjiclier
II. I«.
dauerhafte

Frühjahrs - Hose
fl. 5.

im selben Verhältnisse die feinsten

Herren- und Knabenkleider
zu don billigsten Preisen.

(.rosse Auswahl

JKiiictorkleiclci*
(für zwei- bis achtjährige),

Schlaf rocke
iür Herren und Damen

bei (1M*5) 12-11

1 Neiaiin,
Schneidermeister,

Laibach, Luckmann'sches Haus,
II, Elefantengasse II.

Auswärtige Auftrüge werden prompt
gegen Nachnahme effectuiert. niclit Cou-
veuierendes ohne Austand umgetauscht.

^ ^ mit Rüclsicht auf die Ausspriiche
vou Prof. Tppolzcr, Vock uud

siicmeyer um vieles wirlsamer als alle
übrigen, wie immer benannten Brustbon-
bons, die nichts als Zucker oder höchst in-

differente Stoffe enthalten.
Ilmal prämiiert.

1 Carton 10 lr. (12 Stück 1 st.) und feiner
in Büchfen.

Nicht zu verwechseln mit dem hoff'sche»
Viere, welches nacl, Prof.Oppolzer (Klinische
Vorlesungen, U. Band, i»u«. 481) die für
viele Kraulen fchadlichen Produlte der gei»

stigcn Gährnng enthält.

Depots in Laibach:
Erasmus Birschih. Apotheker; Ios.

Ewoboda. Avothetrr- Ioh, Perdan, Pohl
uud Snpan, H. L, Wenccl, Ant. Krisper,
N,Lentfchc, Ioh.Nep.PlnUl), Schußnig und
Weber, Jakob Schober. (5138) 10

snch- und pllpiclhanl'lün!, llalliaueplnh tlr. itl und
Untel dtt trantschl Ul. 8.

Reich sortiertes Lager aller Vnrcau u, (5omp-
toir Requisiten, Schreib- und ^elchneumateria-
lien. Affichcn u Packpapiere, Farben, Vlei
ftifte, Stahlfedern, Siegellack, (5opir, Aotiz-
uud Geschäftsbücher, Vriefpapicr Kassetten

sammt Monogramme,, <14̂ 1) 15

Raloczy, Selters, Glcichcnberg, Karlsbad, Preb»
lauer, Haller Iodluasscr, Maricnbad, Gießhübcl
verlauft b i l l i g (1587) 12—4

Apothelcr in Lllibllch.

Giue

Mühlrealität
mit guten

Wohn- und Wirthschaftsgebäuden,
fünf Gängen, Stampfe und Brettersässe, per-
mancntcm Wasser und 38 Joch Grundcomplel,
eine Fahrstunde von Laibach entfernt gelegen,
ist nntcr billigen Aedingnisscn zu verlaufen.

Nähere Auslunft in dcr Kleinmayr H Bam-
berg'fchcn Buchhandlung. (1813) 3—2

> I n Oesterreich Ungarn und Deutschland ist geschützt >

! antiartljritischcr anlirhcumlltischer >

I als »

> das >

> einzige sicher wirkende Glutreinigungsmittel, >

! untersucht, angewendet und als heilbringend crlannt von: l. l. Regierungsrath und W
> v.«ö. Univrrsitätsproscssor Dr. E. Fenzl, Dircltor des botanischen Gartens in >
> Wien ?c. ?c,. Prof, Oppolzcr, Dr. Van Klogcr in Butarcst, Dr. Rust in Wien, >
> Dr. Moder in Wien, Dr, Johannes Müller, Medizinalratl, in Berlin- Dr, Med, >
> A. Groyrn iu Ncwyorl, Dr, inaudnitz in Wien, Dr. Heß in Berlin, Dr. Lehmann >
> in Wiesclburg, Dr, Werner in Ärrslau, Dr. Mallich in Grubisnopoljc' von den >
V praltischen Aerzten: Hilger iu ̂ 'achliug, Nuhcstcr i» Ablennu, Truchholz in Marzaly, >
D Ianlowic in ^ialosulwa und vielen andere» Aerzten, W
> 1.) bei rheumatischen Affcctioncn, W
> 2.) bei dcr Gicht, >
> :;.) bei Unterleibs Affectionen der Viclsi^rr, >
D 4.) bei Vergrößerunaen uud Anschoppungen dcr Ueber, (4969) t!—4 W
> 5.) bei Ausschlagslranlhciten, besonders dcr Flechten, >
> 0.) bei syphilitischen Leiden, >
D 7.) als Vorbereitung beim Gebrauche dcr Mineralquellen gegen obgenanutc Leiden, >
> 8.) als Erscch dcr Mineralquellen gegen nugeführtc Leiden. >

> Allein V612.1: erzeugt von !
> V'^»!«^ HVtllRVzil», Apotheker in Neuntirchm. «
I lein Pnckct, in acht Gaben netheilt. nach Vorschrift des Arztes bereitet. >
D sammt Gebrauchsanweisung in diverse» Sprachen I Gulden, separat für Stempel und >
> Packung 10 tr. >
> UV»»»««»». Man sichere sich vor dem Aulaus von Fälschungen und wolle >
> stets „>VlIl,«1m» nnliarthritischcn nntirhrumatischr» Blutrcinigungsthec" verlangen, >
> da die blos unter der Bezeichnung antiarthrilischer anlirhcumatischer Vlutrciuiguilgs >
> thec auftauchenden Erzeugnisse mn Nachahmungen siud, vor deren Anlauf ich stets >
> warne. >
> Zur Vequemlichlcil des P. T. Publilums ist der cchtc Wilhelms anii- >
> arthritijche anlirheumatlsche «lutreinigungothee auch zu haben >

I Adclsberg: Ios. Unftfcrschmidt, Apothelcr- A g r n m : Sig. Mittlbach, Apo- !
> lheler; Vurgo: Gius. Veltnnini, Apolhctrr: B r u ck a. d, M u r : Albert Langer, Apu >
> thelcr; Aozcn: Franz Wnldmüllcr, Apothelcr; Ä run eck: I . G, Mahl; Äe l l o - «
> v l l r : Nud. Swoboda, Apothcler; Brisen.- Leonhnrd Staub, Apotheler; B le ibcrg: «
> Ioh. Neusser, Apotheler; C i l l i : Aaumbach'sche Apolhrlc uud Franz Lauscher; Cor- >
> m on s.- Hermes Codolini. Apothclcr; Co r t i na : A, Cambruzzi; Drutsch - >
> Landsbcrg: Müllers Erben; Essegg: I . (5. v, Dicncs. Apotheker, und Joses >
> Gobchli, Apothelcr; Fürstenfcld: A. Schröckenfiiil, Aputl»eler: Frohnlc i t rn.- B. >
> Älumaucr; Fricsach: O. Rnßhcim, Apothclcr, nnd A, Aichi,i,qer, Apotheler: Feld< >
> bach: Joses .Wnig, Apothclcr; Görz: A. Franzoni, Apothctei; Graz : I . Purg- >
> lcilncr, Apothelcr; Gu t l a r i ng : S. Battcrl; Grubisnopol ic. ' Josef Malich; >
> Gospic: Valentin Voul, Apolhrlcr; Grafcndvr f : Josef Kaiser; Hc rmngor : >
> Ios. M. Richter, Apotheler; Ha l l (Tirol): Lcop. v. Aichinger. Apotheker; J u d e n . >
> bürg: F. Senclowitsch; Iun ichcn: I . Stapf, Apothctcr; Imst: Wilhelm Deutsch, >
> Apolhelcr; I van i c : Ed. Tollovic, Apothclcr; Kar lstadt: A.E.Katlic Apotheker, >
> und I , Bcnic; K lagcnsnr t : Karl Elcmentschilsch: Kindsbcrg: I . Kar ins ; >
> Kapfenberg: Turner; K u i t t e l f e l d : Wilhelm Äischner; K r a i n b u r g : ««r l >
> Tchaunin, Apothrler; L icnz: Franz v. Ellach, Apothcler; Lcobrn: Ioh, Pe >
> serschy, Apothctcr; M a r b u r g : Alois Quandesl; M ö l t l i u g : ss. Wacha. Apu s
> theler; Mürzzuschlag: Johaun Danzer, Apothelcr: M u r a u : Ioh. Steyrcl; >
> Mitrowih: A. Kcrslouovich; M a l s : Ludwig Pöll, Apothcter; Ncumnr t t lSteicr- >
> marl): Karl Maly, Apothcler; Otooa,",: Edo Tomaj, Apotheler; P r a ß b c r a : >
> Ioh. Tribut; P e t t a u : C, Girod. Apotheler; Pe te rwarde iu : L. C. Iunginger: >
> N u d o l s s w c r l h : Ton,. N i ^ o l i , Apotheler: » to t tcumauu: Franz X. I l l ing, >
> Apolh.; Nuvercdo: iliichard Thales, Apolh,: iii adtcrsburss: Cäsar E.Audrien, >
> Apolh,; Samubur: F. Schwarz, Apoth.; S eben, cu: Peter Äerus, Aputh,; Straf t - >
> bü rg : I , V. Cortou; St . Ve i t : Iulinu Nipperl; S l a i n z : Valentin Timouschel, >
> Apoth.; S e m l i n : D, IoannovicS Sohn; Spalato: Vrnatiu v. Grazio, Apotheler; >
> SchIanders: V. Würsll, Apoth,: T r i e f t : I a l . Scravnllo. Apoth.; T r i r n t : Ant, >
> Eantoni; T a r v i s : Eugen Ebcrliu, Apoth.; Vi l lach: Mall,, Fürst; V u l o v a r : >
> A, Krnicsowits, Apl,'lh.; V i u to vce: Fried. Herzig, Apoll,,; W a r a s d i n : D r . « . >
> Halter. Apotheker; Windischgraz: Ios. Kalllgaritsch. Apothclcr uud G. Kordil. >
> Apotln'fcr; Windisch.Feistr iz: Adam v. Guttowsti, Apotheker; Zenga: I°s- >
> Accurti, Apolh.; g n r a / V. Androvic, Apoth.; Z l a t a r : Ioh, 3i. Pospisil, Npoch- >
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»w" Morgen Sonntag nachmittags
und abends

werden im hiesigen landschaftlichen Thea.
ter n»1n»i»<!l»-i»Ia«U«<:I»« V o « t o l ! u u ^ « l i :

„Da.» I^sidon
Olirizsti",

in 12 Bildern nach den Oberammergauer Pas»
sionsspielcn stattfinden. (1952) 5

Diese Darstellungen werden, arrangiert von
1 ^ . D « « ^ < 3 t » , von Mitgliedern des Stadt»
theaters aus Klagenfurt ausgeführt.

vie

HsMSN8tiftUNg
virä für äa» .Illdr 1877 »uszescurikdeu,

Levorder d»berl idre 6esuebe

Ki8 20. U^i l. .1.
im üie ̂ omeinclevorZtebunz ^irlciaed ein2u-

tteiuemäovarLteliuu^ ^irklllek, 22, H,nri1
1878.

(1950) 3 - 2 « e m L i u ü e v o r g t e l l L r .

Mn Hans
sammt Garten,

mit einem Rcinerträgnissc jährlicher 600 fl., in
Laibach ist allsoglcich zu verkaufen.

Näheres beim Advokaten Dr. V^ Isu t i n
2 » r u i ^ . (1981) 3 - 2

Ein sehr eleganter, leichter

Wiener

Kutschierwagen
und 2 Paar hllbsche

Pferdegeschirre!
sind zu verkaufen. (1953) 8 3 I

Näherca Ba l lhausgasse Nr. 8 . !
w * • - _ * - - * * - • » * *• •»• Ä A . -.

Gutmnkauf.
Ich bin mit dem Ankauf eines schönen

landtaf l ichen Gutes gegen Barzahlung
beauftragt,

Offerte ersuche ich franco nach Wien, I.,
Aibelungengasse 8. (1748) 5 - 3

Wüterdireltor und Wirthschaftsrath.

Nilä

anl I.HtdHodvr SoblaxlborH«, auf der süd»
licheu Seite gelegen, ganz neu hergestellt, sind
mehrere prachtvolle V/o l i l luuzon mit reizen,
der Aussicht auf die Oberkrainer Berge bis zum
Triglav und das acsammte Üaibachcr Moor,
darunter zwei mit Balkönen, sofort zu vcrmic-
then. - Näheres beim Eigenthümer Herru
<^. ^orant«vbit«vl». (1957) 3 2

Die Hauptniederlage in Kram
der

SementfuöriA in Mnrnt
Tüster

befindet sich zu Laibach:

Gradischa, Burgstallgasse Nr. 2.

Preis:
per 100Kilo ab^obiger Niederlage 2 fl. — lr. ö. W.
„ „ „ „ Bahn Laibach 1 „ 90 „ „

Alle Bestellungen für direkten Bezug von
Tüffer werden daselbst entgegengenommen, Mu-
ster auf Verlangen zugestellt und Auskunft
bereitwilligst ertheilt. (l290) 7

V Die Niederlage der l. t. priu. 0

H Steiner Cementkalkfalirik V
V befindet sich bei H

^ Eisenhandlung, Rathausplalf Nr. 10. tt

H Verlauf «n r̂c»8 ot ou cl^wil zu billigst ^
f̂estgesetzten Preisen. ^

V Auswärtige Aufträge werden prompt U
^effectuiert. ^1760) 0—4 «

2 Herru Franz Wilhelm, Apotheker iu steunlircheu.
H W i e n , 13. Mai 1876.
^ H Die zur Bereitung des Wilhelms Schnecbcrgs Kräutcr-Alloft gebrauchten
MU Pflanzen zeichnen sich durch Vesitz von emollicrcnden und aromatischen Beslaud-
H I heilen aus.
^ Ticsc verleihen dem Wilhelms Schnecbergs Kränter-Allop jene heilbringende
« F Kraft, die so viele Erfolge in allen Erkrankungen der Rcspirationsorganc aufzu«
?B weisen hat, was hiemit bestätiget wird von

H Eduard Fenzl m. p.
H U kaiserlicher königlicher Regierungsrath, 3i. d. r. Alina-O. I I . , Cmbr. b. it. Kr,»Q., Off. b. mex. Gnad.
A « O., N. d. dras, öhr.-O. u. d. bclg. k.-O., Pb. u. Mcd, Dr,, vrtcntlichcr öffentlicher Profesfor der Äo->

M l tanil an ter Universität in Wien und Türeltor de« botanischen Gartens, Mitgl. der Nl. der Wissen»
» > fchaft «. d, pl>il. Yac. in Wien. Vizepräsident rcr Gartcnbau»Ges in Wi^i, Ndjct. der Al. i,'top.

W l 6ar, und Ehren' und Mitglict mehrerer qel. Ges. des I n . und AuittlNii->.'<>, wirllichls Mitglied der
F « mathcmatisch'Naturwissenschaftlichcn Klasse der laiserlichcn Alademic der Wissenschaft. Direltor deö

« l dot. Hofmuscums, Uniu.-Oartenbireltor, Direltor de« l. l, botanischcn ,̂ >Uu,lcttS, Hofburg !, Allien,

2 Wilhelms Zchnttliergs ärillller-Hllop hat sich nach Ucbclzcügnng der renommier^
^ testen Aerzte auf eine aukcrordcntlich günstige Weise namcntlich gcgcn Halsent,;Nn-
Hck du«aen. Husten. Heiserkeit. Wrippe. Tchnnpfcn, Nrustbellrmmung, Verschlel-
« mu«n. Tckweratliltttaleit, Teiteuftechen, jteuchhuftcu und beginnende llun«en-

^ sucht bewährt.
« l Preis einer Flasche sammt Anweisung fl, 1'25 ö. W.
^ I n Oesterreich-Ungarn und Deutschland geschützt,

tlur allein echt erzcugl uon

2 frani IVilliolm, Apotheker in Neunkirchen bei Wien,
too Bestellungen zn machen sind, auch zu bekommen bei nachstehenden Firmen:

2 Adc lsberg : I . A . Kupfcrschmidt, Apotheker; Agra m.-Sig.Mittlbach. Apotheker;
HH Nozen: F, Waldmüllcr, Apotheker; Borgo : Ios, Bettaniin, Apotheker; Brunect:
^ F I . G . M a h l ; V r i x e n : Leonhard Staub, Apotheker; C i l l i : Baumbach'sche Apo-
l l thekc und F. Rauscher; Essegg: I . C. v. Dienes. Apotheker; Froh « le i ten : Vin«

^ cenz Blumaner; Friesach: Ant. Aichingcr, Apotheker; Feldbach: Ios, König,
Mss Apotheker; Gospic: Valentin Vont, Apotheker; G l i n a : Ant. Haulik, Apotheker;
H > Gürz : A. Franzoni, Apotheker; G r a z : Wend. Trnkoczy, Apotheker: H a l l , Tirol:
G« Leop. v, Aichingcr. Apotheker; Innsbruck : Franz Winklcr, Apotheker; Inn ichen:
^ F I . Stapf, Apotheker; I v a n i c : Ed, Polovic, Apotheker; I a s k a : Alex, Hechc.
zZ Apotheker; K l a g e n f n r t : Karl Clemcntschitsch; Kar ls tadt : A. E. Katkic, Apo-

GH thckcr; Koftrcinitz: Max Wcrli. Apotheker; 5krainburg: i lar l Schaunig, Apo-
chF thcler; Kn i t t e l f e l d : With. Vifchner; K indbcrg : I . S. Kar ins; Üienz: Franz
HZ v. Erlach, Apotheker; M a r b u r g : Alois Quandcst; M e r a n : Wilhelm v. Pern-
GH werth, Apotheker: M a l s : Ludw. Pöll, Apotheker; M u r a u : Jot) Steyrer; Pe t t au :
chF C. Girod, Apotheker; M o t t l i n g : F. Wacha. Apotheker; Peterwardei n: R.
I» Deodatto's Erben; Nadkcrsburg : Cäsar E. Audricn, Apotheker; Rover edo:
HH Richard Thales. Apotheker; N u d o l f s w c r t h : Tom. Nizzoli, Apotheker; T a r v i s :
HF Eusscn Eberlin, Apotheker; T r i e f t : C. ganetti, Apotheker; V i l l ach : Ferd. Scholz.
H» Avutheter; V u t o v a r ; A. Kraicsovics, Apotheker; Vinkovce: Friedrich Herzig,
H l Apotheker; Warns d in : Dr. A. Halter, Apotheker; Windischgraz: G. Kordil,
HZ Apotheker; ga ra : V. Androvic, Apotheker.

H « Tas P. T. Pnbl l lum walle stets speziell Wilhelms Tchneeberas
H > Krauter-AUop verlanneu. da dieser nur v«m mir echt erzeugt wird und
« » da V,e uutcr der Vezeichnun» „)ul i«ö Vittnero Tchneebcras tträuter-^llop^ ?
HF vorlommcudcn ssabrilate unwürdinc siachbildungen sind. vor denen ich 5
? » besonders warne. (4975) 4 4 »

-̂ (1982) 6 1 E i n u n d V e r t n u f v o n ^ ^

^ j zil Vanzweclen geeignet, iu beliebigen Längen und Quantitäten billigst zu ve» "
^- laufen bei « . ^ « 1 » ^ » « 1» < H r » H ^ ^ "

Z q n n U 3 , i v , , u k ' u , j f N ^ ^ ^ ^

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••^j
i • . gum, ik * • I -p-i ^r r j i 0 4

• '. j - ; ' - ~ A c a t d e r F u h r i k mit der jy» (
* : y mer nebst folgender Unterscnn
4 ̂  beigegeben ist: (

j; The HOW JE M : ^ C X I I N I 3 O i ' ^ 1 -
T N. 1». STOCKWELL, Generaldirektor. (1749)* •

5 Jf^* Central-Depot für Krain allein bei l g?» ;

| Franz better, Laibach. \
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ^ • • • • • • • • • • • • • • • • # #

Molls Seidlitz-Pulver. N... -"'

Jrlj x^^ ^ ^ HM au^ Täuschung "e

Wrets einer uerficöcsfcn ö)riöhtas-£<fiadjfcr 1 |T. o. 3 1 - ̂ ^ >

Echt bei den mit x bezeichneten Firmen. ^******

Franzbranntwein und SaJZ-
Der zuverlässlichste Selbstarzt zur Hilfe der leidenden Menschheit bei »Hen ^f K°^'t'
üusseren Entzündungen, gegen die meisten Krankheiten, Verwundungen aller *?'&, et1

Ohren- und Zahnschmerz, alte Schädon und osl'ene Wunden, Krebsschäden, »
zündete Augen, Lähmungen und Verletzungen jeder Art etc etc

§n %afätxL sammt ^eDrau^antDeisung 80 fir. o. ^ . ^ ^

Echt bei den mit f bezeichneten Firme^___==?=*:*sie*s'^

" ^ ^ (Norw«g«n).

^rct!5 1 fT. o. ^P. per ^fsasdjc sammt §eßr<mdjsam»eifMö- ^ ^
Echt bei den mit * bezeichneten Firmen. _-==^=s'*!*'d

Salicyl-Mundwasser. sž;^
Zahnheilkunde ein ausgezeichnetes Schutzmittel gegen Zahnschmerzen, e r f r l S

fäulniswidrig wirkend. Preis GO kr. XffioV'
A . M O L L , k. k. Huf-Lieferant, VV

Alb"'*'
O e p Ä t s : Lalbttdi: (x) G.Piccoli, Apoth; (x t •, Josef Svoboda, APjJgs (») ̂ '

u) Millevoi, Apoth. Cnnale: (D B Paasagnoli, Apoth. | (x) G. Carlatti. \ d U ^ t , ) J A;;cf=
Jagodic. 1 Jraubnr«: («) Joh. Sigwart. Cllli: (x + •, Haumbach'sche Apotheke. * f ^
pterschmid;(x) CKrisper. Friesacli: d) Ant. Aichiuger, Apoth «u rk : <x ^ ' s e ^ W
(x) Iritz Gorton, üörz: («*)A. Franzoni, Apoth.; d •) C, Zanetti, Apoth.; WA- ( l ) ?.»#,
(x) A.Mazssoh; (x) A. v. Gironcoli, Apoth. Kla-enfurt: ( i t*) Clemcutschitsou^^ m Jfl<

bacher Apoth.; <«> Musiria & Kometter, Apoth • (x) F J-Jrwcin, Apoth.; (*). ur*])Oth >,,;(*"
Apotheker; (DPotcr M«rliu. Pontafel: <x) F.MinUsini, Apoth.; WP" ( f C ' d o l W C > 1 i
bürg: <x) Karl bcbauniK, Apoth. Kadiuannsdors: (x) A. Hoblek, Apoth. JW* yt r^J lc" '
J 1 <Tgmann, Apoth ; (x) ]>. Rix.zoli, Apoth. Sj.ltal: uj Ebner & Sohn, A Ä j ^ e . *%{•"X r v f0DT.' ? a r v l B : (x) A v- 1 > r e a " ' AP° t l1- Triebach: (*> 0- ^e*cV* yiW»*1^
M c-K«niP f 8 Erben, Apoth.; (x) Fried. Scholz, Apoth.; d) Math. Fürst- w F 5^
Alb. Musiua, Apotheker. K ^ ^ - ^

Druck und «erlag »,n Jg. ». Kleinmayr ck Ked. V«mberg.


